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Pressemitteilung 
– vom 09.09.2020 –
Aufbau und Eröffnung: Urban Places Reloaded
Hildesheimer Platzgespräche und Konzerte starten auf dem Angoulêmeplatz
Endlich ist es so weit. Von Montag bis Mittwoch, 07. bis 09.09., hat der Aufbau auf dem Angoulêmeplatz stattgefunden. Bühne und Infrastruktur, Salatwand und Deko und die Kunstinstallation von Hans Lamb schmücken nun die Fußgängerzone Nähe des Hildesheimer Hauptbahnhofs.
In den kommenden elf Tagen wird sich alles um diese und weitere Fragen drehen: „Wie kann man eine Stadt nachhaltig gestalten?“ und „Was macht sie lebenswert?“ Denn vom 10.-20. September verwandeln KUFA und Universität Hildesheim den Angoulêmeplatz in das, als was er ursprünglich mal gedacht war: Ein Ort des Austausches zwischen Bürger*innen, Politik und Kultur.
In dieser Pressemitteilung möchten wir Sie über das Veranstaltungsprogramm inklusive der Podiumsdiskussionen, Mitmachaktionen und Konzerte informieren. 
Am 10. September 2020 beginnt das Festival mit einer fulminanten Eröffnung: Mit einer Mischung aus Soul und Rhythm & Blues machen fünf Hildesheimer den Auftakt. B.B. & The Blues Shacks spielen ab 17 Uhr. Außerdem sind schon ab 16 Uhr die Kunstinstallation und eine vertikale Salatwand zu bewundern; und das Faserwerk lädt zum Siebdrucken sowie die Hildesheimer AIDS-Hilfe zum Informieren ein.
Die weitere Programmübersicht sowie ausführliche Informationen zu den Bands finden Sie in separaten Dokumenten. Pressebilder vom Aufbau und von den Bands fnden Sie online unter www.kufa.info/presse
Urban Places Reloaded – Vol 1
Eine Koproduktion der KUFA – Fabrik für Musik, Bühne und Stadtkultur 
und der Stiftung Universität Hildesheim.
Moderation: Hildesheimer Allgemeine Zeitung.
In Zusammenarbeit mit IQ – Interessengemeinschaft Kultur Hildesheim e.V., dem Netzwerk Kultur & Heimat e.V.und dem Projektbüro Hildesheim 2025. 
Themenpartnerschaften: Plätze AG Nordstadt,  Netzwerk ÖkoFair&mehr, Initiative autofreie Innenstadt, Klubnetz, Extinction Rebellion Hildesheim, Fridays for Future und Greenpeace.

